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Schwere Tage auf dem Brennstoffamt

«Wie muen ich jetzt das usrächne, wievll Chohle dafj jedem zueteilt wird, nachdem
wieder e paar Wäge voll ine cho sind!»

Da multipliziere Sie z'erscht emal alii Hushaltige mit em Nettogwicht vo de vorhandene

Chohle, dänn ziehndsi die nicht in Betracht fallende also die ohni Zänfral-
heizig undsowiter vo der Summe ab, vom Ergäbnis ziehndsi d'Kubikwurzle, dänn
ermittle Sie mit em Rächeschieber was e Famiii vo zwei bis füfzäh Persone z'guet hät
under Berücksichtigung vo dr Vorschrift vom siebefe November nünzehundertzweie-
vierzg, dänn chunt ämel sicher niemer z'vill über.»

Der Preis der Freundschaft
Eine Lady in Charleston in Südkarolinen

(USA) traf die alte Negermagd
einer Nachbarin. Nach ein paar Worten
sagte die Lady: «Es tat mir leid, vom

Tode der Tante Lucy zu hören. Sie
werden sie wohl sehr vermissen, nachdem

Sie doch so gut mit ihr befreundet
waren.» «Yes, ich war schon traurig,
dafj sie starb. Aber wir waren nicht
Freundinnen.» «Nicht? Ich dachte
doch. Ich habe Sie so oft mit ihr lachen
und schwatzen sehen.» «Yes,
Madame, das stimmt. Wir haben zusammen

gelacht und geschwatzt, aber wir

Chömed
cho ässe -

au fleischlos
tadellos im

3euc\hmitteilet

Restaurateur:
Bestbekannte Küche

waren nicht mehr als gute Bekannte.
Sehen Sie, Miss Ruth, wir haben nie

zusammen geweint. Und Leute müssen
rrfiteinander weinen, bevor sie Freunde
werden.»

Der Weisflog Bitter ist eine Verirauensmar.ee,
seit 60 Jahren bewahrt bei überschüssiger
Magensaure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungsförderncl und appetitanregend.
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